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Von Februar bis Juni 2024 wurden in Deutschland, 

Serbien, Italien, Rumänien und Zypern lokale Pilotversuche 

mit pädagogischen Sequenzen und spielerischen 

Aktivitäten durchgeführt.

Pädagogische Sequenzen

Das GreenGUARDens-Team hat 16 

pädagogische Sequenzen zu den Themen 

Entwaldung, Luftverschmutzung und 

Meeresverschmutzung bereitgestellt. 

Zusätzlich zu den Ressourcen für 

Pädagogen enthalten die Pläne 

Vorschläge für interaktive Spiele wie 

Planspiele, Rollenspiele, Ratespiele oder 

Memory-Spiele, um das Thema auf 

möglichst interessante Weise zu 

vermitteln.

Auf dem Weg zu neuem Wissen 

Durch spielerisches Lernen und mit Hilfe 

von Pädagogen gelang es den Kindern, 

komplexe Themen zu meistern, 

Phänomene zu untersuchen, von denen 

sie zuvor nichts wussten, mit 

Gleichaltrigen zusammenzuarbeiten und 

Entscheidungen zu treffen, aber auch ein 

stärkeres Umweltbewusstsein zu 

entwickeln und sich der Folgen ihrer 

Handlungen für den Planeten bewusst zu 

werden.

Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft 

Gemeinsam mit den Lehrkräften führten die Kinder 

die Reinigungsaktionen durch und pflanzten ihre 

eigenen kleinen Gärten und Bäume. Sie besuchten 

lokale Parks, Wälder, Teiche und Meeresküsten. In 

ihren Kindergärten empfingen die Kinder 

Biolog*innen und Recyclingexpert*innen. Sie 

besuchten lokale Umweltorganisationen und Märkte. 

Die Kinder waren neugierig, fröhlich und motiviert, 

gleichzeitig zu spielen und zu lernen.
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Veränderungen im Kindergarten 

Auch Kinder sind umweltbewusster und 

verantwortungsvoller geworden – sie

pflegen ihre Gärten, achten darauf, dass ihr 

Spielzeug nicht kaputt geht, recyceln alles 

Mögliche und verschwenden im 

Kindergarten kein Wasser. Und die Eltern 

wurden Teil dieses Prozesses, sodass die 

Kinder das erworbene Wissen zu Hause 

anwenden.

Sie möchten mehr erfahren? 

Werfen Sie einen Blick in unseren 

Umsetzungsbericht „GreenGUARDens of

the future“. Sicher sind Sie an guten

Praktiken interessiert, die Sie in Ihrem 

Kindergarten umsetzen können!

Besuchen Sie unsere 

Homepage

Siehe auch nützliche Materialien 

auf unserer Website: Module zu 

ökologischer Nachhaltigkeit, 

grünem Unternehmertum und 

Inklusion sowie unterhaltsame 

und nützliche Mikro-

Herausforderungen.

Schauen Sie hier! 

greenguardens.com , 1 /
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Nächste Aktivitäten 

1. Veröffentlichung von „GreenGUARDens of

the future“ – ein audiovisueller

Umsetzungsbericht

2. Präsentation der Ergebnisse der
Pilotphase sowie der Projekterfolge auf
Multiplikatorenveranstaltungen in
Deutschland, Serbien, Italien, Rumänien und
Zypern

3. Abschlusskonferenz in Deutschland!

Bleiben Sie dran und verfolgen Sie unsere Arbeit! 

Folgen Sie uns für alle 

Updates!

#GreenGuardens 

www.greenguardens.com 

Schauen Sie sich auch die Partnerprofile an! 
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